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Senioren aus dem Dürrbachtal im Schulmuseum in Lohr am Main                 Foto:Silvia Hodek

PFARREI ST. JOHANNIS
Fahrt ins Blaue
Die Fahrt ins Blaue der Pfarrei St. Johannis, organisiert von Seniorenbeauftragter Inge 
Wollschläger und Diakon Timo Richter, führte die Senioren aus dem Dürrbachtal am 
20. März nach Lohr am Main. Bei einem Besuch im Schulmuseum kamen auf den alten 
Schulbänken so manche Erinnerungen an die eigene Schulzeit auf. 

Silvia Hodek (für den Seniorenkreis Oberdürrbach) 
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Ver sbacher  S t r.  108 
97078  Würzburg

Te le fon :  0931  -  243  21
E-Mai l :  i n fo@zahnarz tprax i s - luedemann .de
Web :  www.zahnarz tprax i s - luedemann .de

In unserer Praxis bieten wir moderne Zahnheil-
kunde für Erwachsene und Kinder. Unser Ziel ist es 
Zähne lange gesund und schön zu erhalten.

Ich freue mich Sie mit meinem Team 
in Versbach begrüßen zu dürfen.

Herzlichst,
Dr. Alexandra Lüdemann
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ROTES KREUZ WÜRZBURG
Benefiz-Flohmarkt
Im April 2025 findet wieder der beliebte Benefizflohmarkt des 
Roten Kreuzes im Würzburger Stadtteil Frauenland statt.
Ab 5. April bittet das BRK um Spenden gut erhaltener Sachen. 
Angenommen werden neben Kleidung und Haushaltsartikeln 
auch Elektrokleingeräte, Spielwaren und Bücher, lediglich Groß-
möbel, Computer und Röhrenfernseher sind von der Annahme 
ausgeschlossen. Abgegeben werden können die Sachspenden 
in der Göbelslehenstraße 5 (neben dem BRK Kreisverband) von 
Samstag, 5. April bis Mittwoch, 9.April zu den unten aufgeführten 
Zeiten. Die Spenden werden anschließend vom rund 70-köpfi-
gen ehrenamtlichen Flohmarktteam sortiert und für den Verkauf 
vorbereitet. Am Samstag, den 12.April startet dann der Verkauf, 
bei dem Schnäppchenjäger wieder voll auf ihre Kosten kommen 
werden. In den Flohmarkthallen kann nach Herzenslust gestöbert 
und gefeilscht werden – und alles für den guten Zweck: Mit dem 
Erlös werden die vielfältigen sozialen Projekte des BRK-Kreisver-
bandes unterstützt.- Das Flohmarktteam freut sich auf zahlreiche 
Spenden und viele Käufer!
Angenommen werden gut erhaltene Kleidung, Bücher, Elektro-
Kleingeräte, Nippes, Spielzeug – aber bitte keine Großmöbel, Com-
puter oder Röhrenfernseher.
Am Wochenende (12. und 13.April) ist auch wieder ein Bratwurst-
Stand aufgebaut.
Der Flohmarkt befindet sich in der Stadtwache der BRK-Bereitschaft 
Würzburg in der Göbelslehenstraße 5 (oberhalb des Stadtrings, 
neben dem Kreisverband).
Weitere Informationen unter www.brk-wuerzburg.de/flohmarkt

rechts der Gleise: Denkort Deportation am Hauptbahnhof                             Foto: Michael Stolz

Führung am DenkOrt Deportation 
Am Sonntag, den 27. April findet um 15 Uhr 
eine öffentliche Führung 
am „DenkOrt Deportationen 1941-1944 

  am Hauptbahnhof“ statt.
Hinweise zum geschichtlichen Kontext, zur Entstehung des Denk-
Ortes und zu einzelnen Gepäckstücken nach der dritten Erweite-
rung werden gegeben.

Treffpunkt: am DenkOrt vor dem Hauptbahnhof, gegenüber der 
Straßenbahnhaltestelle.

Michael Stolz
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Reinigungskraft Reinigungskraft (m/w/d)(m/w/d)

Gebäudereiniger Gebäudereiniger (m/w/d)(m/w/d)

Vorarbeiter Vorarbeiter (m/w/d) (m/w/d)                                       
mit Verantwortung für das Reinigungsteam vor Ort

für unsere Senioreneinrichtungen 
in Würzburg gesucht

weitere Informationen unter:
www.buergerspital.de/jobs
0931 - 3503 412 · bewerbung@buergerspital.de

JETZT BEWERBEN!

übertarifliche
 Bezahlung
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STADT WÜRZBURG
Wettbewerb für ein grünes Würzburg
Mit dem Wettbewerb „Neues Grün für Würzburg“ lädt die Stadt 
alle Bürgerinnen und Bürger ein, aktiv zur Begrünung ihres Umfelds 
beizutragen. Ob Balkone voller Blumen, bepflanzte Vorgärten oder 
begrünte Dächer – jedes Projekt hilft, das Stadtklima zu verbessern 
und Lebensräume für Insekten und Vögel zu schaffen. Der Wett-
bewerb wird in Zusammenarbeit mit der Kreisgruppe Würzburg 
des BUND Naturschutz und der Flächensparoffensive Bayern 
veranstaltet. Einen neuen Garten anlegen, einen Teil der Zufahrt 
entsiegeln, das Dach begrünen oder den Balkon bepflanzen – es 
gibt zahlreiche Möglichkeiten, um neues Grün zu schaffen und die 
Biodiversität zu fördern. Mitmachen können alle, egal, ob Privat-
person, Verein, Unternehmen oder eine andere Organisation. 
Vom 1. April bis zum 30. September 2025 können die neuen Pro-
jekte über ein Online-Formular eingereicht werden. Dazu sind Vor-
her-Nachher-Bilder sowie eine kurze Beschreibung erforderlich.
 
Die Teilnahme ist in vier Kategorien möglich:
1. Begrünung auf kleinem Raum wie Balkone oder Terrassen
2. Baumscheiben-Begrünung (der freie Bereich um einen Stadt-
baum herum)
3. Gärten und Entsiegelungsflächen
4. Dach- und Fassadenbegrünung

Eine Jury aus unabhängigen Fachleuten bewertet die Einreichun-
gen nach Kriterien wie ökologischer Vielfalt, Klimawirksamkeit, 
dem Einsatz heimischer Pflanzen und gestalterischer Qualität. 
Die besten neuen Begrünungsprojekte werden mit Preisen im Ge-
samtwert von über 2.000 Euro prämiert. Die Gewinnerinnen und 
Gewinner werden bei einer Preisverleihung im Winter 2025/2026 
von Martin Heilig ausgezeichnet. Bürgermeister Martin Heilig: 
„Lassen Sie Würzburg erblühen, setzen Sie ein Zeichen für mehr Be-
grünung und genießen Sie die positiven Auswirkungen für Mensch 
und Natur. So können wir unsere Stadt gemeinsam lebenswerter 
machen.“ Lebensqualität in der Stadt verbessern Inspirationen für 
mögliche Projekte gibt es viele – von naturnahen Gärten über krea-
tive Fassadenbegrünungen bis zu kleinen grünen Oasen auf dem 
Balkon. Auch wer keine eigene Fläche hat, kann sich engagieren, 
beispielsweise als Baumscheiben-Patin oder -Pate. Eine Baum-
scheibe ist der unversiegelte Bereich um den Stamm eines Baumes. 

Viele dieser Flächen eignen sich für eine attraktive Bepflanzung mit 
heimischen Wildstauden oder Blühmischungen. Patin oder Pate 
einer Baumscheibe können diesen persönlichen Minigarten zum 
Blühen bringen, das Stadtbild verschönern und die Aufenthalts-
qualität im Wohnumfeld verbessern. Davon profitieren die Anwoh-
nenden und viele Insekten, die ein wertvolles Nahrungsangebot 
und einen neuen Lebensraum mitten in der Stadt erhalten. Aus 
Sicht der Flächensparoffensive ist es in hochverdichteten Städten 
wie Würzburg besonders wichtig, den versiegelten Boden, wo 
immer möglich, aufzubrechen. „Asphalt und Beton heizen unsere 
Städte im Sommer stark auf“, erklärt Flächensparmanagerin Anne 
Weiß. „Auf entsiegelten Flächen hingegen kann Regen versickern 
und kühlendes Grün wachsen.“ Neben den ökologischen Vortei-
len bringt die Begrünung auch soziale Aspekte mit sich. Begrünte 
Stadtviertel fördern die Nachbarschaft und schaffen Orte der Be-
gegnung und Entspannung. Pflanzen verbessern das Mikroklima 
und tragen zur mentalen Gesundheit bei. Armin Amrehn, Vor-
sitzender der Kreisgruppe Würzburg des BUND Naturschutz, 
betont die Bedeutung des Wettbewerbs: „Jede noch so kleine 
Begrünungsmaßnahme trägt zur Artenvielfalt, zum Klimaschutz 
und zur Verbesserung der Lebensqualität in unserer Stadt bei. 
Gemeinsam können wir Würzburg grüner, lebenswerter und wi-
derstandsfähiger gegen die Folgen des Klimawandels machen.“
Weitere Informationen und das Teilnahmeformular finden Inter-
essierte unter www.wuerzburg.de/neuesgruen

Pressemitteilung Stadt Würzburg

Der Wettbewerb wurde von einem Team aus Stadt, BUND und Flächensparoffensive unter der
Schirmherrschaft von Bürgermeister Martin Heilig ausgearbeitet. Von links: Dr. Markus Leisegang 
(Stadt Würzburg), Bürgermeister Martin Heilig, Gudrun Müller (BUND), Anne Weiß (Flächen-
sparoffensive Bayern), Elmar Müller (Jury-Mitglied).                                    Foto: Lisa Freudenberger
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GOTTESDIENSTORDNUNG (i.d.R.) 
Mittwoch: 18 Uhr Messfeier mit Anbetung
Freitag:  9 Uhr Messfeier
Samstag: 18 Uhr Vorabendmesse   
  im Wechsel mit St. Lioba
Sonntag:  9.30 Uhr Messfeier
  im Wechsel mit St. Lioba

GOTTESDIENSTE UND
VERANSTALTUNGEN im ÖZ

Mo. 31.3. - 4.4. keine Werktagsmessen 
Mi. 2.4. 14 Uhr Kreuzwegandacht (K)
So. 6.4. 9.30 Uhr Messfeier (K)
Mo. 7.4. 19.30 Uhr Ökumenische  
  Bibelgespräche: 
  Sicher verdanken
  Die Schöpfung verstehen -  
  ev. Gemeinderaum (Ö)
Mi. 9.4. 18 Uhr Bußgottesdienst mit  
  anschl. Beichtgelegenheit (K)
Palmsonntag
So. 13.4. 9.30 Uhr Ökumen. Beginn  
  der Palmliturgie im Friedhof,
  gemeinsamer Weg der  
  Gemeinden zu den Gottes- 
  diensten im ÖZ mit der  
  Lengfelder Blaskapelle (Ö)
  10 Uhr Messfeier - Feier des  
  Einzugs Christi in Jerusalem
Gründonnerstag
Do. 17.4. 19 Uhr Gemeinsame Feier  
  des letzten Abendmahls mit  
  Fußwaschung (K)
  20.30 Uhr Anbetung bis  
  21.30 Uhr (Meditationsraum)
  22.30 Uhr Crossing Würz- 
  burg - Liturgische Nacht der  
  Jugend (Meditationsraum) (K)
  24 Uhr Ökumen. Jugend- 
  kreuzweg zum Käppele (K)

GOTTESDIENSTE | TERMINE
Ökumen. Zentrum & 
Alt St. Laurentius

Karfreitag
Fr. 18.4. 15 Uhr Feier vom Leiden  
  und Sterben Christi (K)
Karsamstag
Sa. 19.4. 17 Uhr Ökumen. Familien- 
  gottesdienst mit Osterfeuer  
  im Kindergarten   
  Regenbogen (Ö)
  21 Uhr Beginn am Oster-
  feuer im Hof des Ökumen.  
  Zentrums - Übergabe der  
  Osterkerzen, anschließend  
  Feier der Osternacht im  
  Ökumen. Zentrum
  musikalisch gestaltet vom  
  Kirchenchor (K)
  Danach Begegnung im  
  Pfarrsaal
Ostersonntag
So. 20.4. 9.30 Uhr Festgottesdienst  
  mit Tauffeier
So. 27.4. 10 Uhr Feierliche Erstkom- 
  munion - musikalisch ge- 
  staltet von den Ötzis (K)
  14 Uhr Wanderung (Förder- 
  verein f. d. Lioba-Höfle u. KAB)
Mo. 28.4. 10 Uhr Dankgottesdienst  
  der Erstkommunionkinder  
  und deren Familien (K)
Mi. 30.4. 14.30 Uhr Lengfelder Treff -  
  Cafè, Spiel & Spaß (Ö)
Sa. 3.5. 18 Uhr Vorabendmesse
So. 4.5. 9.30 Uhr Messfeier zum  
  Florianstag

GOTTESDIENSTORDNUNG (i.d.R.)
Dienstag: 17.30 Uhr Rosenkranz
 18 Uhr Messfeier
Donnerstag:  8.30 Uhr Rosenkranz 
 9 Uhr Messfeier
Samstag: 18 Uhr Vorabendmesse   
 im Wechsel mit St. Laurentius
Sonntag: 9.30 Uhr Messfeier
 im Wechsel mit St. Laurentius

BESONDERE GOTTESDIENSTE

Sa. 5.4. 18 Uhr Vorabendmesse
Di. 8.4. 18 Uhr Bußgottesdienst mit  
 anschl. Beichtgelegenheit
Fr. 11.4. 15 Uhr Palmbuschbinden  
 im Lioba Höfle
So. 13.4. 9.30 Uhr Palmsonntag
 Messfeier - Feier des 
 Einzugs in Jerusalem
Karfreitag
Fr. 18.4. 10 Uhr Kreuzweg
 15 Uhr Feier vom Leiden
 und Sterben unseres Herrn  
 Jesus Christus
Ostersonntag
So. 20.4. 6 Uhr Feier der Osternacht  
 mit Segnung der Oster- 
 speisen anschließend   
 gemeinsames Oster-
 Frühstück im Pfarrsaal
Ostermontag
Mo. 21.4. 9.30 Uhr Messfeier Predigt
 mit Pfarrer Stefan Meyer
Sa. 26.4. 18 Uhr Vorabendmesse
So. 27.4. 14 Uhr Wanderung 
 (Förderverein f. d. Lioba- 
 Höfle und KAB)
Di. 29.4. 18.45 Uhr Bibelkreis
Do 1.5. Maria - Schutzfrau von  
 Bayern
 18 Uhr Messfeier mit 
 Eröffnung der Maiandachten

GOTTESDIENSTE | TERMINE
St. Lioba Pilziggrund

Aktuelle Gottesdienste und Veranstaltun-
gen entnehmen Sie bitte 

der aktuellen Ausgabe von 
„Neues im Blick“ dem Ökumenischen 
Mitteilungsblatt der  katholischen und 
evangelischen Kirche in Lengfeld, das im 

Foyer des ÖZ ausliegt, oder unter 
www.kirche-lengfeld.de
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…Gemeinsam statt einsam!
Vereinbaren Sie einen Termin für einen kostenfreien 
Begegnungstag in einer unserer fünf Tagespflegen!

Wussten Sie schon, dass die Pflegekasse bereits ab 
Pflegegrad 2 für mindestens 4 Besuchstage monatlich 
die Pflegekosten übernimmt?! öö

Gerne beraten wir Sie kostenlos und unverbindlich
auch zu Hause. Telefon 09367 988790

St. Gregor l Milanstraße 2 | 97241 Bergtheim | info@sankt-gregor.de 

Tagespflege
in Estenfeld, Rimpar,
Kürnach, Güntersleben, Bergtheim

Ihr professioneller Bestatter

Wir sind jederzeit für Sie erreichbar:

0931 406 333 36

www.omega-trauerhilfe.de

Wir sind jederzeit für Sie erreichbar:

• alle Bestattungsarten
• auf allen Friedhöfen tätig
• Bestattungsvorsorge
info@omega-trauerhilfe.de
www.omega-trauerhilfe.de

LIOBA HÖFLE
Palmbuschen Binden
Freitag, 11. April, 15 Uhr im Lioba Höfle
Für Kinder ab 4 Jahren
Eltern sind willkommen
Material wird gestellt, 
bitte Gartenschere mitbringen.
Teilnahme ohne Voranmeldung  möglich!
Rückfragen an: 
Rose Müller Tel. 27 07 190
Organisation: 
Förderverein für das Lioba-Höfle e.V.

FortSchrii Würzburg gemeinnützige GmbH
Friedrich-Bergius-Ring 44, 97076 Würzburg

Tel.: 0931-730403-12

Wir suchen Sie!

Mit Eintrii zum 1. November 2025 in Teilzeit für 22 Std. 
(opponal Mehrstunden in Folge)

Detaillierte Stellenausschreibung und weitere Auskünne 
erhalten Sie durch Barbara.Lehrieder@fortschrii-wuerzburg.net
Ihre aussagekränige Bewerbung senden Sie biie per Mail an
Andrea.krist@fortschrii-wuerzburg.net 

Die soziale Organisaaon FortSchrii Würzburg gGmbH 
sucht Assistenz der Geschäässtelle (m,w,d)

CROSSING WÜRZBURG
mit dem Kreuz auf dem Weg

Liturgische Nacht für alle Jugendlichen
am Gründonnerstag 17. April

22:30 Uhr Gebetsstunde der Jugend
anschließend gemeinsames Essen

(Mitbringbuffet)
24:00 Uhr Treffpunkt Innenhof ÖZ

für den Fußweg zum Käppele
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FG LENGFELD
Hohe Auszeichnung
Im würdigen Rahmen der großen Prunksit-
zung in der Kürnachtalhalle hatten Markus 
Weininger und Roland Wagner eine be-
sondere Auszeichnung für einen verdienten 
Narren zu vergeben: Den Verdienstorden 
des Bund Deutscher Karneval in Silber 
für Wolfgang Rehm. 
Seit 1978 ist Wolfgang Rehm in der 
FGL aktiv und tanzte über 15 Jahre im 
Männerballett.
Von 1985 bis heute, seit mittlerweile 40 
Jahren, ist er ein sehr aktives Mitglied im 
Elferrat. Wolfgang ist immer da, wenn er 
gebraucht wird und ist sich für keine Arbeit 
zu schade. Über 20 Jahre lang stand er der 
FGL auch als Kassenprüfer zur Verfügung. 
Seit 4 Jahren hat er den Wareneinkauf für 
unsere Veranstaltungen übernommen und 
sich hier unentbehrlich gemacht. Mit akribi-
scher Planung und Verhandlungsgeschick 

disponiert er stets zum Vorteil der Gesell-
schaft und hat dabei auch immer das leib-
liche Wohl der Aktiven im Blick. Auch bei 
der großen Prunksitzung am 22.2.2025 war 
er wieder im Hintergrund tätig und sorgte 
für die Verpflegung von Elferräten/Garden 
und Gastgesellschaften. 

Herzlichen Glückwunsch zu dieser beson-
deren Auszeichnung aus der gesamten Ab-
teilung. Wir freuen uns auf viele weitere 
Jahre mit Dir lieber Wolfgang. 

Doris Heinz

Verleihung des Verdienstordens des Bund Deutscher Karne-
val in Silber an Wolfgang Rehm durch Markus Weininger und 
Roland Wagner

GOTTESDIENSTE & MITTEILUNGEN
So. 6.4. 10 Uhr Gottesdienst mit
   Kindergarten Regenbogen  
  Pfr. Stefan Meyer & Team
Mo. 7.4. 19.30 Uhr Ökum. Bibel-
 gespräche im Gemeinderaum
So. 13.4. 9.30 Uhr Ökum. Palmliturgie  
 Pfr. Meyer & Fritsch 
 Friedhof in Lengfeld
 10 Uhr Gottesdienst - 
 Abschluss der Palmliturgie 
 Pfr. Stefan Meyer
Mo. 14.4. 19 Uhr Gebet unter dem Kreuz
  Pfr. Stefan Meyer
Di. 15.4. 19 Uhr Gebet unter dem Kreuz
  Pfr. Stefan Meyer
Mi. 16.4. 19 Uhr Gebet unter dem Kreuz
  Pfr. Stefan Meyer
Do. 17.4. 19 Uhr Gebet unter dem Kreuz
  mit Abendmahl - Pfr. S. Meyer
 20 Uhr ÖZ Fotoclub
Karfreitag
Fr. 18.4. 9.30 Uhr Gottesdienst mit  
 Beichte und Improperien
 Pfr. Stefan Meyer
Sa. 19.4. 17 Uhr Ökum. Familien-  
 Gottesdienst im Kindergarten 
 Regenbogen
 21 Uhr Osternacht im ÖZ: 
 Beginn am Osterfeuer, an- 
 schließend Gottesdienst, 
 Pfr. Meyer & Pfr. Fritsch,   
 Heilig-Kreuz-Chor
So. 20.4. 9.30 Uhr Ostergottesdienst  
 mit Abendmahl, Pfr. Meyer
Mo. 21.4. 11 Uhr Gottesdienst mit   
 Kanzeltausch,Liturgie: 
 Pfr. Meyer Predigt: Pfr. Dr. Fritsch
So. 27.4. 11 Uhr Gottesdienst mit   
 Pfr. Hofmann-Kasang
Mi. 30.4. 14.30 Uhr „Lengfelder Treff“
   Gemeinderaum: Spielenach-
 mittag bei Kaffee & Kuchen
Fr. 2.5. 19 Uhr Ladystars: Gemeinde 
 raum – Ein Frauentreff, offen  
 für alle, die gerne gemeinsam  
 ins Gespräch kommen, lachen,  
 singen....
So. 4.5. 9.30 Uhr Gottesdienst 
 Lektorin Kreye-Diller

Ab 10. April Kinderchor im ÖZ, 
Gemeinderaum: Donnerstags 
16.30-17.15 Uhr außer Ferien. 
Kontakt: Sebastian Ferenz, 
sebastian.ferenz@bistum-wuerzburg.de
Neue Kinder sind herzlich willkommen!

GOTTESDIENSTE | TERMINE
Heilig-Geist-Chor, ÖZ
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Wanderangebot
Sonntag 27. April

Ruine Homburg (Gössemheim)
Runde von Aschfeld

Start 14 Uhr am Ausgangspunkt
Kerztalstraße in Aschfeld 

(Parkmöglichkeit)

Meist befestigter, abwechslungsreicher 
Rundweg ca. 9,7km 

mit einigen Steigungen.
17.30 Uhr geselliger Ausklang 
Einkehrmöglichkeit in Karlstadt.
Teilnahme nur mit Anmeldung 

bis 19.April
bei Fam. Zehe, Tel. 0931/ 272035 !

wegen Reservierung der Einkehr und 
gemeinsamer Abfahrt (13:30 Uhr) in 
Fahrgemeinschaften von Lengfeld.

Organisation und Durchführung: KAB 
Lengfeld-Rimpar, 

Förderverein für das Lioba-Höfle e.V.

SPD WÜRZBURG-NORD
Plausch auf dem 

Markt
Am Samstag, den 26. April 

heißt es: 
„Treffe Eva auf dem Lengfelder 

Bauernmarkt“. 

Ab 9 Uhr 
gibt es vor der Kürnachtalhalle 
einen Kaffee- und Kuchenstand 

der SPD WÜ-Nord. 

Kommen Sie doch einfach bei uns 
vorbei und treffen Sie unsere 

OB-Kandidatin 
Eva von Vietinghoff-Scheel 
zum Plausch auf dem Markt.

Jutta Henzler SPD Ortsvereinsvorsitzende 
Würzburg-Nord
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Kostenlose Beratung und Probefahrt 
mit verschiedenen Modellen  
jederzeit vor Ort möglich.  
Kommen Sie vorbei oder rufen Sie uns an.

P Kostenlose Parkplätze 
direkt am Haus

Barrierefreier Zugang

E-SCOOTER
Der praktische Helfer im Alltag –  
Genießen Sie unbeschwerte  
Mobilität und Freiheit!

5x für Sie da.
Efinger Kompetenz-Zentrum, Klaus-Reinfurt-Str. 11, 97078 Würzburg · Tel. 0931 - 69 0 18 · reha-technik@efinger-ot.de
Öffnungszeiten: Mo - Do 9:00 - 18:00 Uhr und Fr 9:00 - 17:00 Uhr sowie nach tel. Vereinbarung

BÜRGERVEREIN LENGFELD e.V.
Lengfelder Bauernmarkt

26. April
von 9 bis 12.30 Uhr  

vor der Kürnachtalhalle
Jeden 4. Samstag im Monat

• Frisches Obst u. Gemüse vom Biohof  
  Keller und der Gärtnerei Reitzenstein
• Käse von der Käserei Zehner
• Wurst, Fleisch, Eier, Brot und Nudeln     
  vom Bio-Rhönbauer
• Wildspezialitäten aus Obersinn
• Honig, Marmeladen Gestecke, Socken  
  und vieles mehr von Frau Jünger
• Wein und Balsamicoessig von 
  Weinbau Schömig aus Güntersleben
• Kaffee, Tee, Schokolade vom 
  Eine Weltladen
• Selbgemachten Kuchen durch 
  Lengfelder Vereine/ Organisationen
Veranstalter des Bauernmarktes 
Bürgerverein Lengfeld e.V. 
Organisation vor Ort: Marktleiter Herr 
Volkmar Topp.
Weitere Informationen finden sie auf 
www.bv-lengfeld.de
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LENGFELDER TREFF
Ein Jahr Senioren Treff

Der „Lengfelder Treff“feiert im 
April 2025 bereits sein 1jähriges 
Bestehen und erfreut sich regen 
Zuspruchs an den geselligen 

monatlichen Kaffeenachmittagen mit le-
ckeren selbstgebackenen Kuchen im ev. 
Gemeinderaum des ÖZ.

Die Teilnehmer sind eifrig bei den Spielen, 
egal ob Rummy Cup, Scrabble oder Kar-
tenspiele. Daneben genießen sie die rege 
Unterhaltung mit Bekannten, Freunden 
und Nachbarn. Viele neue Bekanntschaf-
ten wurden geknüpft. Auch war der Vor-
trag zum Hausnotruf des BRK gut besucht. 
Weitere Veranstaltungen zu interessanten 
Themen sind geplant.

Herzlich danken wir unserem Musikus Al-
fred Söhlmann, der den „Adventskaffee“ 
besinnlich, als auch die „Faschingsgaudi“ 
zünftig und witzig bereicherte.

Wir freuen uns über neue Gäste und laden 
Sie herzlich ein.
Wir treffen uns immer am letzten Mitt-
woch im Monat:
Nächste Treffen sind am Mittwoch 26. März 
und 30. April, jeweils 14.30 Uhr

Das Treffen im Mai entfällt, da wir am 
Dienstag 27. Mai einen Tagesausflug mit 
dem Bus nach Bayreuth anbieten:
Abfahrt 8.30 Uhr am Parkplatz Kürnach-
talhalle, kleine Stadtführung, Mittagessen, 
Besuch des marktgräflichen Opernhauses 
(optional) nachmittags Besuch der Eremi-
tage (Freizeit) 
Kosten für die Busfahrt 10 €, Besichtigung 
marktgräfliches Opernhaus 10 €.

Info und Anmeldung:
Maria Thieme 0931/274297   oder   Renate 
Jüstel  0931/271952
Anmeldung auch per Überweisung der 
Kosten auf das Konto „AWO Lengfeld Rei-
sekonto“ bei der Sparkasse Mainfranken 
IBAN: DE74 7905 0000 0047361290 

Text Renate Jüstel Bilder Elena Karaev

Senioren beim Spielen im Rahmen des Lengfelder Treffs der 
AWO.                                                          Foto: Elena Karaev

Alfred Söhlmann bereichert den Lengfelder Treff musikalisch.
        Foto: Elena Karaev 

TSV LENGFELD 1876
Ping Pong Parkinson
Am 11. April ist der Welt-Parkinson-Tag.
Morbus Parkinson ist eine voranschreitende 
Krankheit, unheilbar und mit mehr als 
7 Mio. Betroffenen die zweithäufigste 
neuro degenerative Erkrankung der Welt.
Die gute Nachricht ist:
Für die über 400.000 Menschen in Deutsch-
land mit Morbus Parkinson gibt es eine 
physikalische Therapie, die helfen kann, 
den Verlauf einer Parkinson-Erkrankung zu 
verlangsamen: Tischtennis.

Tischtennis ist der ideale Sport für Men-
schen mit Parkinson. Eine Studie ergab, dass 
Menschen mit Parkinson, die sechs Monate 
lang einmal pro Woche an einem Tisch-
tennis-Training teilnahmen, eine deutliche 
Verbesserung ihrer Symptome zeigten.
Nicht nur Prominente, wie Frank Elstner 
oder Markus Maria Profitlich, die ihre Par-
kinson-Erkrankung öffentlich machten, 
sagen:
Tischtennis ist die ideale nicht-medikamen-
töse Therapie gegen Parkinson.

PingPong als eine Form des TT-Sports för-
dert die Motorik, die Beweglichkeit und 
das Reaktionsvermögen. Es reduziert die 
Sturzneigung, fördert die Neuro-Plastizi-
tät, verbessert die Gedächtnisleistung und 
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Edelmetallshop Würzburg | Wörthstraße 15 | 97082 Würzburg | www.edelmetallshop-wuerzburg.de DAS GOLDENE FUNDAMENT.

Altgold- und Alt- 
silberankauf

Pfandleihe Tafelgeschäft

Diskret und ohne 
Kreditprüfung zu 
Ihrem Darlehen.

Mehr Produkte  
finden Sie auf 

www.metallorum.de

Wir bewerten Ihre Schätze  
mithilfe technischer Analyse, 
Sie erhalten sofort Ihr Geld!

Nutzen Sie das schnellste 
Darlehen der Welt: bei uns im 
Edelmetallshop!

Entdecken Sie unser neues 
Angebot: 20g Goldbarren für 
diskretes und unkompliziertes 
Tafelgeschäft.

SIE SUCHEN  
MEHR PRODUKTE  

ZUM THEMA  
EDELMETALL?  

Wir bieten auch  
Schließfächer,  

Sparpläne und Depots 
an – sprechen Sie uns 

einfach an oder  
vereinbaren Sie einen 

Beratungstermin!
Mitglied im 
Zentralverband 
des Deutschen 
Pfandkreditgewerbes e.V. 

Entdecken  
Sie unseren  

Ankaufsrechner  
für Gold  

und Silber!
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EVANGELISCHE JUGEND 
WÜRZBURG NORDOST
Angebote für Kinder & 
Jugendliche
11.4. KAMISHIBAI Erzähltheater
15 Uhr Stadtteilbücherei Versbach
11.4. ÖKUMEN. JUGENDKREUZWEG
18 Uhr St. Mauritius Estenfeld
12. 4. KINDERBIBELTAG kath. Kinderkirche
10 Uhr Pfarrheim St. Albert 
Lindleinsmühle
13.4. PRÄVENTIONSSCHULUNG FÜR 
TEAMER:INNEN
16 Uhr Gemeindezentrum 
Geroldshausen (Bitte anmelden!)
19.4. OSTERNACHTWACHE
Christuskirche Veitshöchheim - mit Fahr-
service aus dem Raum Nordost
(Bitte anmelden!)
21.4. MINI-GOTTESDIENST
11 Uhr Gem.Zentr. St. Markus Estenfeld
ANMELDUNGEN BEI: 
KINDER- UND JUGENDREFERENT JO-
HANNES BINDNER
E-Mail: johannes.bindner@elkb.de 
Tel.: 0151 176 86 156
EVANG.-LUTH. KIRCHENGEMEINDE 
WÜRZBURG - HOFFNUNGSKIRCHE
E-Mail: pfarramt@hoffnungskirche.de 
Tel.: 0931 28 77 657 
www.hoffnungskirche.de

das Konzentrationsvermögen. Parkinson 
ist nicht ansteckend – PingPongParkinson 
schon.

Über 2700 aktive Erkrankte spielen bereits 
Tischtennis im Rahmen von PingPong-
Parkinson. Eine der über 250 Stützpunk-
te von PPP Deutschland ist in Würzburg-
Lengfeld, unterstützt vom TSV Lengfeld 
1876. Stützpunkt-Leiter ist der A-Lizenz-
Trainer C.F. Hauck. Er möchte die von Par-
kinson Betroffenen von den Sofas und der 
häufigen Isolation wegbringen, hinein in 
die Sporthalle und damit unter Menschen.

Der Stützpunkt Würzburg von Ping-
PongParkinson Deutschland trainiert 
immer 
am Mittwoch 17.30 – 19 Uhr 
in der Turnhalle der Grundschule 
Lengfeld. 
Mitglieder des TSV Lengfeld 1876 können 
auch am Montag und Freitag ihren TT-
Sport ausüben.
Info: claus.hauck@pingpongparkinson.de

Claus Hauck
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Kuchen mit Irmgard Fehn. 
Thema: „Am rauschenden Bach - 
Texte und Lieder am Wasser zu 
singen“ mit Imke Bieber. - Falls Sie 
einen Fahrdienst benötigen, wenden Sie 
sich bitte an das Pfarramt.

Kamishibei – Erzähltheater u. Bastel-
angebot für Kinder: Fr. 11.4. 15 -16 Uhr 
in der Stadtteilbücherei. Pfarrerin Sabine 
Schrick erzählt „Abenteuer mit Karlchen“

Krabbelgruppe: Fr. 9.30 bis 11 Uhr im 
Gemeindehaus. Treffen für Mamas oder 
Papas mit Kind. Wer Interesse hat, meldet 
sich bitte im Pfarramt oder 
wiebke.neeb@icloud.com

Der Chor probt donnerstags von 20 bis 
22 Uhr im Gemeindehaus oder der Hoff-
nungskirche in Versbach. (Außer Ferien)

Dekanatsmusikschule, Außenstelle Rim-
par: Querflöte und Geige werden in den 
Räumen der Bekenntniskirche unterrich-
tet. Nähere Informationen: 
www.dekanatsmusikschule.de

Haben Sie Freude am Gestalten mit 
Blumen? Wir würden uns freuen, Sie in 
unser Team aufzunehmen, das im Wech-
sel zu den Gottesdiensten sonntags, ggf. 
auch zu Taufen samstags, unseren Altar 
oder den Taufstein mit Blumen schmückt.
Bei Interesse melden Sie sich gerne bei 
uns im Pfarramt.

Die Kirche ist täglich von 10 bis 18 Uhr 
geöffnet.

Evang.-Luth. Pfarramt Hoffnungskir-
che, St.-Rochus-Str. 46, 97078 Würzburg,
Tel.: 0931-2877657, Fax: 2877656, 
E-Mail: pfarramt.hoffnung.wue@elkb.de
Öffnungszeiten: Mo. + Fr. 9 - 11 Uhr, 
Di. 15 - 17 Uhr.

Hoffnungskirche und Gemeindehaus,
Untere Heerbergstr. 2, 97078 Würzburg
www.hoffnungskirche.de 
E-Mail: pfarramt@hoffnungskirche.de

Pfarrerin Sabine Schrick: 0931-22565, 
sabine.schrick@elkb.de
Jugendreferent Johannes Bindner: 
0151-17686156, johannes.bindner@elkb.de

GOTTESDIENSTE
So.  6.4. 10.15 Uhr Hoffnungskirche
  GD mit den Prädikantinnen  
  U. Henning C. Schwarz und  
  besonderer Musik (s.u.);  
  **KK
So. 13.4. 11.30 Uhr St. Jakobus
  GD zur Konfimation mit  
  Rel.-Päd. J. Bindner, 
  Pfrin. S. Schrick
Fr. 18.4. 10.15 Uhr Hoffnungskirche
  Gottesdienst mit Beichte  
  mit Pfarrerin S. Schrick; *A
  15 Uhr Bekenntniskirche
  Gottesdienst mit Beichte  
  mit Pfarrerin S. Schrick, *A
Sa. 19.4. 17 Uhr Christuskirche Veitsh.
  Jugendosternacht mit
  Rel. - Päd. J. Bindner   
  (siehe Aushang)
So. 20.4. 10.15 Uhr Hoffnungskirche
  Gottesdienst mit Pfarrerin  
  S. Schrick, *A
So. 27.4. 10.15.Uhr Hoffnungskirche
  Gottesdienst mit  
  Prädikantin C. Schwarz
*A = Abendmahl, **KK = Kirchenkaffee
Benötigen Sie für den Weg zum GD einen 
Fahrdienst? Melden Sie sich bitte bis Freitag 
12 Uhr im Pfarramt.

Seniorenheimgottesdienste:
Fr. 4.4. 10 Uhr GD im Versbacher 
Sonnenhof, Lektorin G. Herbolzheimer 

Ein etwas anderer Gottesdienst… Wie 
können wir beten? 
Dieser Frage wollen wir in einer Dialog-
predigt nachgehen. Dazu singen wir 
moderne Lieder, begleitet von Key-
board, Gitarre und Querflöte. Claudia 
Schwarz und Ursula Henning freuen sich 
auf Sie am Sonntag, 6.4. um 10.15 Uhr 
in der Hoffnungskirche in Versbach. Im 
Anschluss möchten wir Sie herzlich zu 
unserem Kirchenkaffee einladen.

Taizéandacht in der Passionszeit: In 
den Wochen vor Ostern laden wir wie-
der ein zur Taizéandacht mit Liedern aus 
Taizé, Lesung, Gebet und Stille. 
Mittwoch, 9.4. mit Imke Bieber, 
Susanne Blemel und Jörg Hofmann.

Mittwochstreff: Am 9.4. 15 Uhr im Ge-
meindehaus der Hoffnungskirche zu Be-
gegnung und Gespräch bei Kaffee und 

GOTTESDIENSTE | TERMINE
Ev.-Luth. Hoffnungskirche 
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SPORTBUND VERSBACH
Fussball-Termine
Recht spät dürfen die Kicker des SBV alles 
versuchen, um den Abstieg zu verhindern, 
am 2. April soll man dann gegen den ETSV 
die Stiefel schnüren um einen Nachholter-
min dementsprechend zu spielen. Der 23. 
Spieltag ist für den 21. April terminiert. 

Jürgen Fischer
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GOTTESDIENSTE | TERMINE
Pfarrei St. Jakobus 
Regelmäßige Gottesdienste:
Do. 18 Uhr Messfeier 
 - nicht am letzten Do im Monat
GOTTESDIENSTE

Fr. 4.4. 18 Uhr Achtung - Jugend- 
  kreuzweg wurde auf den  
  11. April in Estenfeld   
  verschoben
Do. 10.4. 15 Uhr Beichtgespräch  
  der Kommunionkinder  
  im Pfarrheim
  18 Uhr Messfeier
Fr. 11.4. 10 Uhr Messfeier im   
  Sonnenhof
  18 Uhr Firmtreffen 
  Ökumen. Jugendkreuzweg
  St. Mauritius Kirche Estenfeld
  19 Uhr Friedensgebet für  
  die Ukraine und alle 
  Länder im Krieg
Sa. 12.4. 18 Uhr Messfeier mit   
  Palmprozession
Do. 17.4. 17 Uhr Kinderkirche 
  im Pfarrheim, anschl.   
  Osterkerzenverzierung
  18 Uhr Messfeier vom 
  letzten Abendmahl,   
  anschl. Ölberg-Andacht

Fr. 18.4. 10 Uhr Jugendkreuzweg von  
  der Kirche St. Jakobus zur  
  Rochuskapelle
  10 Uhr Kreuzweg für   
  Erwachsene
  15 Uhr Feier vom Leiden  
  und Sterben Christi
Sa. 19.4. 21 Uhr Feier der   
  Osternacht
So. 20.4. 18 Uhr Ostervesper
Mo. 21.4. 10.30 Uhr Messfeier mit  
  Kinderkirche
Fr. 25.4. 10 Uhr Messfeier im   
  Sonnenhof
  16.30 Uhr Probe der   
  Erstkommunionkinder
Sa. 26.4. 9 Uhr Altpapiersammlung  
  der Pfarrjugend
So. 27.4. 10 Uhr Feier der   
  Erstkommunion
Do. 1.5. 10 Uhr Messfeier für alle  
  Pfarreien, anschl. Umtrunk

Pfarrei St. Jakobus, 
Heide 7,  97078 Würzburg. Tel. 0931 24801 
pfarrei.versbach@bistum-wuerzburg.de

In dringenden, seelsorglichen Notfällen 
erreichen sie 
Pfr. Dariusz Kruszynski Tel.: 09365 8972570

OBST- UND GARTENBAUVEREIN
Mitgliederversammlung

Sonntag 9.3.2025
Pfarrheim Versbach Heide 7

Erster Vorsitzender Michael 
Hellbach eröffnete die Mit-
gliederversammlung  und be-

grüßte die Anwesenden recht herzlich.                                                                                                                      
Mit einigen sinnigen und witzigen Anek-
doten verwies er auf den Beginn des Gar-
tenjahres im März.
Im Anschluss bat er die Anwesenden sich 
von den Plätzen zu erheben und verlas 
zum Gedenken die Namen der Verstorbe-
nen aus dem Jahr 2024 bis einschließlich 
9.3.2025
In seinem Rechenschaftsbericht hielt er 
einen Rückblick auf die Veranstaltungen 
für den Zeitraum 1.1.24 bis 28.2.2025, die 
alle planmäßig stattgefunden hatten, le-
diglich die Apfelverkostung musste wegen 
Krankheit der Referentin abgesagt werden.                                                                          
Außerdem gab er Auskunft über die Mit-
gliederbewegung: Der Mitgliederstand 
zum 25.2.2025 betrug 505 Mitglieder. Trotz 
leicht sinkender Zahlen sind wir noch immer 
der zweitgrößte Verein in Unterfranken.                                                                                                       

Die vom OGV gestifteten Bänke sind teil-
weise in sehr schlechtem Zustand. Für die 
Instandhaltung der Bänke wurde Kontakt 
mit dem Gartenbauamt aufgenommen, das 
dafür zuständig ist. Gerne nehmen wir auch 
weitere Anregungen auf.

Unsere Internetseite soll ab Ap-
ril 2025 zur Verfügung stehen. Dort 
können Bilder, Texte und weite-
re Informationen abgerufen werden                                                                                                   
Er bedankte sich bei allen Kolleginnen und 
Kollegen unserer Vereinsleitung für die 
gute Zusammenarbeit, ohne die ein Ver-
einsleben nicht funktionieren würde.

Kassier Gerhard Thießen gab ausführ-
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lich Auskunft über die Einnahmen und 
Ausgaben des Jahres 2024 sowie über die 
positiven Kontostände bei der Bank und 
Barkasse. Es konnte ein kleiner Überschuss 
bedingt durch Spendensummen erzielt 
werden.

Die Kassenprüfer Harald Habermann 
und Ulrike Grüner berichteten über die 
sehr ordentliche und übersichtliche Kas-
senführung, ordnungsgemäße Kontierung 
der Belege und der Buchungen. Es gab kei-
ne Beanstandungen, daher empfahl Ulri-
ke Grüner der Versammlung, den Kassier 

und die Vorstandschaft für das Jahr 2024 
zu entlasten. Dem Antrag wurde mit 28 Ja 
Stimmen und einer Enthaltung stattgege-
ben und Kassier und Vorstandschaft von 
der Versammlung entlastet.  
Bei der folgenden Kaffeepause wurden 
die Anwesenden Mitglieder wieder mit le-
ckereren selbst gebackenen Kuchen von 
den Vorstandsmitgliedern und – Frauen 
verwöhnt.
Für 25, 40, 50, und 60 Jahre Mitglied-
schaft im OGV waren insgesamt 14 Per-
sonen zu ehren. Vier Mitglieder waren 
persönlich anwesend, sie bekamen jeweils 

Ehrenurkunde, Ehrennadel und einen 
Bocksbeutel überreicht.
Frau Zimmermann las Geschichten von 
„Alt-Versbach“ von Katharina Zwicker 
geborene Gareis. ( ehemalige Bäckerei) 
Eine Geschichte über Ihre Kindheit in den 
1920 und 30 Jahren, auch über die poli-
tischen Verhältnisse, Arbeitslosigkeit usw.                                                                                                              
über die Einrichtung der ersten Poststelle 
in Versbach 
Mit einem  Gedicht mit dem Titel „Oh Ge-
genwart „ das die heutigen Verhältnisse 
widerspiegelt endeten Ihre Ausführungen.                                                                                      
Als Dank wurde ihr ein großartiges Blumen-
präsent überreicht.

Hellbach stellte noch einmal das laufen-
de Jahresprogramm vor. Der OGV be-
steht heuer 120 Jahre. Daher ist im An-
schluss an den Erntedankgottesdienst 
ein Umtrunk im Pfarrheim geplant.                                                                                                  
Der Mitgliedsbeitrag von 12€ wird Ende 
März oder Anfang April wieder per Sepa 
Lastschrift eingezogen.   
Am Schluss der Mitgliederversammlung 
bedankte sich Michael Hellbach bei allen 
Helfern sowie allen Mitgliedern. 

Johanna Thießen (Schriftführerin)

Für langjährige Mitgliedschaft geehrt wurden v.l.n.r.: Gerhard Thießen (2. Vorstand/Kassier), Bruno Hemberger, Günter Seiferlein, 
Alfred Uhl, Michael Hellbach (1. Vorsitzender)              Foto: Peter Rabe 
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Helferteam beim Altweiberfasching in Versbach: v.l.n.r.: Tina 
Hermann, Marietta Hemberger, Kerstin Hoebusch, Michael 
Pfister, Stefan Hemberger, Klaus Koch, Daniel Bauer, Dominik 
Hebel (v. l.)
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                                              Tel.: 09305 3029892 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

        Bestens Umsorgt in Estenfeld und Umgebung. 
 

 

 

✓ Behandlungspflege 

✓ Grundpflege 

✓ Haushaltshilfe 

✓ Verhinderungspflege 

✓ Pflegeberatungen 
 

 
 
 
 

Noch am gleichen Tag können wir Sie bei   
der Pflege Ihrer Liebsten unterstützen! 

Vereinbaren Sie jetzt ein  
KOSTENLOSES 
ERSTGESPRÄCH 

QUARTIERSBÜRO VERSBACH
Rückblick & Ausblick

Nach längerer Pause wurde in Vers-
bach endlich wieder Altweiberfa-
sching gefeiert – organisiert von der 

Fußballmannschaft „Alte Herren“, dem 
Kultur- und Förderverein für Fasching 
und Brauchtum und dem Quartiers-
management Versbach und unterstützt 
durch ehrenamtliche Helferinnen und 
Helfer. Rund 60 gut gelaunte Damen ver-
sammelten sich im Sportheim der Franz-
Glückert-Anlage, um gemeinsam einen 
fröhlichen Abend zu erleben. Die Stim-

mung war ausgelassen und besonders die 
legendäre Playback-Show der Alten Her-
ren sorgte für zahlreiche Lacher und beste 
Unterhaltung. 
Eine abschließende Umfrage unter den 
Gästen ergab ein klares Votum: Das Event 
soll auch in Zukunft fester Bestandteil des 
Veranstaltungskalenders werden. Die Ver-

anstalter zeigten sich begeistert über die 
positive Resonanz und freuen sich, die Hälf-
te des Gewinns der Jugendarbeit in Vers-
bach zugutekommen zu lassen. 
Der dritte Versbacher Bauern- und Krea-
tivmarkt lockte im März erneut zahlrei-
che Besucherinnen und Besucher auf den 
Erwin-Wolf-Platz. Von Obst und Gemüse 

über Honig und Weine, gab es erstmals 
auch Biofleisch aus der Region. Kreative 
boten ein breites Spektrum an liebevoll 
gefertigten Unikaten. Der Elternbeirat 
des Kindergartens Villa Wichtel sorgte 
für Kaffee, Kuchen und frische Waffeln und 
der Kaddelclub Versbach grillte Bratwürs-
te. Trotz kalter Temperaturen verweilten 
die Menschen und kamen miteinander ins 
Gespräch. Ein herzliches Dankeschön an 
alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer, alle 
Unterstützenden und an die zahlreichen 
Besucherinnen und Besucher –  Sie alle ha-
ben zu einer tollen Wohlfühlatmosphäre 
beigetragen. 
Ein besonderes DANKE geht an den Kad-
delclub Versbach, welcher den Gesamterlös 
der verkauften Bratwürste an die Quartiers-
arbeit für die Kinder- und Jugendarbeit in 
Versbach spendete. 
Ausblick:
Neben den regelmäßig stattfindenden 
Veranstaltungen bieten wir im April zwei 
kreative Aktionen für Kinder an. Zum ei-
nen beginnt am 5.April, 14 bis 16 Uhr ein 
Muttertagsworkshop für Grundschüler 
mit Grundkenntnissen beim Häkeln. Der 
Folgetermin ist am 3.Mai, 14 bis 16 Uhr. 
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 Nahe Berliner Ring

 Raiffeisenstraße 3

 97080 Würzburg

www.fahrradprofis.info

Feiert mit uns!
Snacks & Erfrischungen
Rabatte & Angebote
und vieles mehr... WÜRZBURG

fahrrad

Euer Experte in Würzburg für 
E-Bikes & Fahrräder

MORRISON
E 6.0
28“ eCitybike mit 
super Ausstattung!
statt UVP 3199.-
jetzt nur 

€ 2.000.-

WIR FEIERN

JAHRE

fahrradPROFIS

Samstag, 5.4.2025
10-15 Uhr

6
Spar-Feiern ab sofort:

MORRISON
YUROK FS
Top eMTB mit 
Premium-Parts!
statt UVP 4899.-
jetzt nur 

€ 3.500.-

nur solange Vorrat reicht

nur solange Vorrat reicht

2.4., 18.30 - 20 Uhr Vortrag
„Übergabe von Immobilien zu Lebzei-
ten“ mit Rechtsanwalt Timo Winter AWO
4.4., 14.30 – 16.30 Uhr Eltern-Kind-Café, 
das AWO-Café öffnet für Familien.
5.4., 16 Uhr Handarbeitscafé 
Anfänger & Fortgeschrittene, gerne 
eigene Projekte mitbringen.
5.4. u. 3.5., 14-16 Uhr Zweiteiliger 
Muttertags-Workshop (s.h. Ausblick li)
11.4., 15-16 Uhr Kamishibai: 
„Abenteuer mit Karlchen“ Erzähltheater 
mit Bastelangeboten für Kinder in der 
Stadtteilbücherei
12.4., 14 Uhr Osterbasteln mit Salzteig 
für Kids ab 3 Jahren (s.h. Ausblick li)
13.4., 14 – 19 Uhr Spieleabend 
„Werwölfe von Düsterwald“

22.4., 15 – 16 Uhr Gem. Spaziergang
Treffpunkt Nahkaufparkplatz, 
barrierefrei
28.4., 19 Uhr Schafkopfrunde, 
Anfänger & Fortgeschrittene, kostenfrei

regelmäßige Angebote:

Mittwochs, 11.30 – 13 Uhr 
Nordic Walking, mittleres Tempo, An-
meldung unter 0176/30534284!
Mittwochs, 16.30 – 17.15 Uhr Kin-
dertanzen (3-6 Jahre), bitte mit 
Anmeldung!
Donnerstags, 14 – 16.30 Uhr 
Seniorennachmittag,
Gemütliches Beisammensein bei Kaffee 
& Kuchen und Gesellschaftsspielen

Detaillierte Angaben zu den Aktionen 
finden Sie unter https://versbach.info
Ansprechpartnerin: Kerstin Hoebusch, 
Tel: 0173-9701059
Mail: Quartiersmanagement-Versbach@
Awo-Unterfranken.de
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Die Gebühr für den zweiteiligen Workshop 
beträgt 5€. Hierfür ist eine Anmeldung bis 
4. April erforderlich.
„Ostereier mal anders anmalen“ heißt die 
Devise am 12. April um 14 Uhr findet eine 
Aktion mit Salzteig formen und verzieren 
statt. Willkommen sind alle interessierten 
Kinder, im Alter zwischen drei und sechs 
Jahren bitte in Begleitung eines Erwach-
senen. Die Materialkosten betragen 5 €, die 
Anmeldung sollte bitte bis 8 April erfolgen.

Gerne erinnere ich Sie an die geplanten 
Hofflohmärkte am 31. Mai in den beiden 
Stadtteilen Lindleinsmühle und Versbach. 
Interessierte können Ihren Hof/ Grundstück 
für den Markt bis drei Wochen vor dem 
Termin unter www.hofflohmaerkte.de an-
melden. Dort finden Sie auch Informatio-
nen zum Ablauf und den Regeln. Bei Rück-
fragen stehe ich Ihnen selbstverständlich 
zur Verfügung.
Abschließend möchte ich Sie darüber in-
formieren, dass das Quartiersbüro in der 
Lindleinsmühle derzeit nicht besetzt ist. 
Ich habe seit März die Teilvertretung in den 
Bereichen Koordination und Organisation 
übernommen.              Ihre Kerstin Hoebusch
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„Zeit füreinander“
Die ökumenische 
Nachbarschaftshilfe
Versbach/       
Lindleinsmühle

...ist weiter für Sie da!

Unsere Ehrenamtlichen helfen in 
vielfältiger Weise, 

beispielsweise durch:

• Besuche in den Altenheimen oder zu     
   Hause
• Hilfe beim Einkaufen
• Aushilfsweise Erledigung kleinerer 
   Hausarbeiten
• Begleitung bei Spaziergängen und 
   bei Arztbesuchen
• In Einzelfällen springen wir auch bei 
   der Betreuung von Kindern ein

Weitere Helferinnen und Helfer sind 
herzlich willkommen!

Wenn Sie Fragen dazu haben, Hilfe in 
Anspruch nehmen oder selbst mithelfen 
möchten, wenden Sie sich bitte an eine 
der Kontaktpersonen:

Waltraud Meixner Tel. 0931 – 28 51 44
Heidi Richard Tel. 0931 – 28 20 33

GOTTESDIENSTE

So. 9.3. 10.30 Uhr Messfeier für die  
  ganze PG mit Gestaltung  
  durch AK Mission-Entwick- 
  lung-Frieden und der
  AlbertusQuelle, anschl. 
  Verkauf von Osterkerzen
  und Gebäck und Verkauf  
  von Eine-Welt-Waren
Di. 8.4. 9.30 Uhr Wort-Gottes-Feier  
  in der AWO
  18 Uhr Messfeier
Mi. 9.4. 15.30 Uhr Beichtgespräch  
  der Kommunionkinder
  im Pfarrheim
Fr. 11.4. 18 Uhr Kreuzweg gestaltet
  vom AK Mission-
  Entwicklung-Frieden
Sa. 12.4. 10 Uhr Kinderbibeltag zum  
  Osterfest im Pfarrheim
So. 13.4. 9.45 Uhr Palmbuschen- 
  Binden im Pfarrheim 
  anschl. Prozession zur   
  Kirche, anschl. Kinderkirche  
  im Pfarrheim
  10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier 
  mit Kinderkirche
Di. 15.4. 18 Uhr Messfeier
Do. 17.4. 19 Uhr Messfeier vom 
  letzten Abendmahl, anschl.  
  Anbetung
Karfreitag
Fr. 18.4. 15 Uhr Feier vom Leiden  
  und Sterben Christi
Sa. 19.4. 21 Uhr Feier der Osternacht
So. 20.4. 10.30 Uhr Messfeier
Mo. 21.4. 10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier
Di. 22.4. 9.30 Uhr Messfeierin der  
  AWO
Sa. 26.4. 18 Uhr Vorabendmesse
Di. 29.4. 18 Uhr Messfeier
Fr. 2.5. 16.30 Uhr Probe der   
  Erstkommunionkinder
Das Pfarrbüro ist am 10. und 24. Ap-
ril geschlossen. In dringenden, seel-
sorglichen Notfällen erreichen sie 
Pfarrer Dariusz Kruszynski unter der 
09365/8972570.
Pfarrei St. Albert - Lindleinsmühle 
Frankenstr. 21, 97078 Würzburg 
Tel. 2994144 
st-albert.wuerzbuerg@bistum-wuerz-
burg.de

GOTTESDIENSTE | TERMINE
Pfarrei St. Albert 

SKV VERSBACH
Aktuelles

Unser langjähriges Mitglied und ehe-
maliger Masseur der 1. Mannschaft 
Fred Heinzler verstarb am 1.2.2025.

Unser tiefes Mitgefühl gilt seinen Kindern 
mit Familien.
Sportfreund, Schiedsrichter und Vor-
standsmitglied André Köstner feierte am 
23.3.2025 seinen 50. Geburtstag.  
Dem Jubilar wünscht der Sportkegelver-
ein Versbach alles Gute und weiterhin viel 
Gesundheit.

Die Kegelbahnanlage sowie den Sportke-
gelverein Versbach 1968 e. V. finden Sie in 
der Pleichachtalhalle, Versbacher Str. 218 
in 97078 Würzburg (Untergeschoss). 
Training ist Dienstag um 16:30 Uhr.
Die Kegelbahnanlage kann (z. B. für Ge-
burtstage, geselliges Kegeln) angemietet 
werden. Gerne können Sie sich hierzu an 
den Vorstand Veranstaltung Wolfgang 
Geenen (0931/282895 bzw. Handy  
017620136115) wenden. Die Kegelbahnan-
lage kann stundenweise oder regelmäßig 
gebucht werden. Kurzfristige Termine sind 
möglich.

André Köstner

Jubilar Andr´s Köstner                                            Foto: Privat
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GUSTAV-WALLE-GRUNDSCHULE
Fasching & Lesespaß

Der letzte Schultag vor den Fa-
schingsferien stand ganz unter dem 
Motto Fasching. Alle

Kinder der Grundschule kamen gleich am 
Morgen verkleidet in die Schule. 
Die Mittelschule schmückte die Aula mit 
Girlanden und Bildern, die die Grundschul-
kinder gebastelt hatten. Ein großes Plakat 
hatten die Jugendlichen selbst gemalt, dass 
deutlich zeigte, was heute hier gefeiert 
wird: „Fasching an der GWS“ 
Um 10 Uhr stürmten dann die Schülerin-
nen und Schüler der Grundschule die Aula. 
Eine Stunde lang tanzten die Kinder zu Fa-
schingslieder, prämierten die besten Kostü-
me und zogen als Polonaise durch die Aula. 
Natürlich durftendie Bonbons nicht fehlen, 
die die Rektorin Meike Gressel von der Büh-
ne aus in die Menge war. Die Kinder hatten 
viel Freude daran, diese zu sammeln und 
natürlich gleich zu vernaschen. 
Um 11 Uhr zogen die Kinder dann in einer 
Polonaise in ihre Klassenzimmer zurück. 
Dort erwarteten sie Quarkinis, die der El-
ternbeirat und die Bäckerei Rösner gestif-
tet hatte. Bis zum Schulende wurde in den 
Klassen noch weitergefeiert. 

In der Aula erfolgte ein fliegender Wechsel. 

Denn nach den Grundschulkindern bevöl-
kerten die Jugendlichen der Mittelschule 
die Aula. Auch hier wurde getanzt und ge-
lacht. Es standen aber auch Spiele, wie die 
Reise nach Jerusalem oder Schaumkuss-
Wettessen auf dem Programm. 
Beim Aufräumen halfen Lehrkräfte der 
Grund- und Mittelschule zusammen und 
wurden von einigen Jugendlichen der Mit-
telschule tatkräftig unterstützt. 
Für alle an der Gustav-Walle- Schule ging 
so ein toller Faschingsschultag zu ende.

Seit Januar begeistert Buchhändlerin 
Petra Pohl die Kinder der Gustav-Wal-
le-Grundschule wieder für das Lesen. Mit 
tollen Spielideen lässt sie die Kinder jeden 
Dienstag lesen üben. 
Für die Schülerinnen und Schüler ist es vor 
allem viel Spaß, den diese Stunde mitbringt. 
Ohne es zu merken lesen sie die ganze Zeit. 
Durch die lustigen Spiele wollen ständig 
alle Kinder an die Reihe komme, weil es ein-
fach Freude bereitet und die Kinder immer 
wieder lachen müssen. 
Die Lehrkräfte bekommen vielfältige Anre-
gungen, wie lesen auch gefördert werden 
kann, so dass es für alle eine Win-win-Si-
tuation ist. 
Petra Pohl nutzt hier ihren Erfahrungs-
schatz, den sie als Bücherhändlerin und 
Inhaberin der Buchhandlung erLesen in 
Grombühl gesammelt hat. 

Finanziert wird die Leseförderung durch 
den Würzburger Bildungsfonds der Bürger-
stiftung Würzburg und Umgebung. Vie-
len Dank an alle Spender, die diesen Fond 
möglich machen.

Meike Gressel

Petra Pohl von Buchhandlung erLesen mit Schülerinnen und Schülern der Gustav-Walle-Schule, denen Sie Spaß am Lesen ver-
mittelt. Foto: Meike Gressel

Faschingsfeier in der Aula der Gustav-Walle Schule 
       Foto: Meike Gressel
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BÜCHEREI OBERDÜRRBACH
Osterzauber
Vorlesespaß für die Kleinsten!
Der Frühling erwacht, die Natur blüht auf 
und Ostern steht vor der Tür! Genau die 
richtige Zeit für eine wundervolle Vorle-
seaktion in unserer Bücherei. Wir laden 
alle Familien mit kleinen Kindern herzlich 
ein, am 6. April um 10:30 Uhr dabei zu 
sein, wenn sich unsere Bücherei in ein Os-
terparadies verwandelt. Spannende Ge-
schichten und kreative Aktionen Unsere 
Vorlesestunde ist speziell für Kinder im 
Alter von 2 bis 6 Jahren konzipiert. Ge-
meinsam tauchen wir in die zauberhafte 
Welt fröhlicher Ostergeschichten ein. Lusti-
ge Hasen, kunterbunte Eier und spannende 
Abenteuer – wir versprechen eine fantasie-
volle Reise durch frühlingshafte Erlebnisse!

Was bedeutet Ostern? Ein Blick auf die 
Fastenzeit und das Fest zeigen, Ostern ist 
eines der bedeutendsten Feste des Jahres. 
Für viele Menschen beginnt die Vorberei-
tung darauf mit der Fastenzeit, die 40 Tage 
vor Ostern beginnt. Diese Zeit dient der 
Besinnung und dem Verzicht – früher ver-
zichteten viele Menschen auf Fleisch, heute 
nehmen sich manche vor, weniger Zucker 
zu essen oder das Handy bewusster zu 
nutzen. Das Osterfest selbst symbolisiert 
Freude, Hoffnung und einen Neuanfang. 
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JUGENDZENTRUM ZOOM e.V.
Trikotspende

Der Förderverein Jugendzen-
trum ZOOM e.V. hat neue Tri-
kots erhalten, nachdem der 

alte Trikotsatz nach über 10 Jahren aus-
gedient hat. Um das Projekt umsetzen zu 
können, erhielt der Förderverein Jugend-
zentrum ZOOM e.V. eine großzügige Spen-
de in Höhe von 500€ durch das Hotel 
Lindleinsmühle mit Anette Hollerbach als 
Geschäftsführung.
„Als wir unser Vorhaben, neue Trikots für 
die Jugendlichen des Stadtteils anzuschaf-
fen, bei Frau Anette Hollerbach präsen-
tiert haben, musste Sie nicht lange über-
legen und hat uns direkt zugesagt. Ihr ist 
es, genauso wie uns, sehr wichtig, dass 

(v.l.n.r.): Jannis Orth, Ebube Nwaide (JUZ-Rat), Anette Hollerbach, Ebuka Nwaide (JUZ-Rat), Victoria Scheidt.  Foto: Florian Benelli

die Jugendlichen sich mit ihrem Stadtteil 
identifizieren und ihr Jugendzentrum bei 
wichtigen Turnieren stolz vertreten kön-
nen.“, so Jannis Orth, Sozialpädagoge im 
Jugendzentrum ZOOM und Mitglied im 
Förderverein.
Einen ersten symbolischen Einsatz erhal-
ten die Trikots im März beim Finale der 
FC25 Championsleague aller städtischen 
Jugendzentren. „Eingeschwitzt“ werden die 
Trikots dann beim städtischen Tischtennis-
turnier im Mai, wenn drei Vertreter:innen 
des Jugendzentrums ZOOM im städtischen 
Tischtennisfinale der Würzburger Jugend-
zentren und Jugendtreffs antreten.

Jannis Orth
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Aktivspielplatz
Steinlein

Ferienfreizeit für Kinder von 6 – 12 Jahren
14.04. bis 17.04.2025 (09:00 – 15:00 Uhr)

Max. TN – Zahl: 50 Plätze
Teilnehmerbeitrag: 50,00€

Offene Nachmittagsbetreuung
(15:00 – 18:00 Uhr)

Anmeldung unter Tel.:0170/8027577
E-Mail: mail@asp-steinlein.de

Treffpunkt Aktivspielplatz

Osterferienspaß 2025

Es erinnert an die christliche Geschichte 
von der Auferstehung Jesu. Doch auch für 
nicht religiöse Familien ist Ostern ein Fest 
der Familie, der Frühlingsfreude und der 
bunten Traditionen wie das Suchen von 
Ostereiern und das Basteln mit fröhlichen 
Frühlingsfarben.

Kommt vorbei und feiert mit uns! Wir freu-
en uns darauf, gemeinsam mit euch und 
euren Kindern in die Osterwelt einzutau-
chen. Die Teilnahme an der Vorlesestunde 
ist kostenlos, eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich – einfach vorbeikommen und ge-
nießen! Wann? Sonntag, 6.April, 10:30 Uhr 
Wo? Bücherei Oberdürrbach
Lasst uns gemeinsam die Freude des Früh-
lings feiern – wir freuen uns auf euch!

Öffentliche Bücherei Oberdürrbach
St.- Josef-Str. 7, 97080 Würzburg 

Öffnungszeiten:  
Mittwoch 16 – 18 Uhr 
Sonntag 10 – 12 Uhr 
Telefon: 0931 78012543

Mail: buecherei-oberduerrbach@t-online.de 
www.oberduerrbach.koeb-unterfranken.de

Euer Team der Bücherei Oberdürrbach 

PS: Wir werden Euch über unsere Social 
Media Kanäle immer auf dem Laufen-
den halten, jetzt schnell folgen unter:   
h t t p s : / / w w w . i n s t a g r a m . c o m /
b u e c h e r e i _ o b e r d u e r r b a c h /   
h t t p s : / / w w w . f a c e b o o k . c o m /
BuechereiOberduerrbach/
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QUARTIERSBÜRO 
LINDLEINSMÜHLE

Beratung & Angebote
Das Quartiersbüro in der Lindleins-
mühle ist derzeit nicht besetzt. Frau 
Hoebusch vom Quartiersmanagement 
Versbach  hat seit März die Teilvertre-
tung in den Bereichen Koordination und 
Organisation übernommen. 
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an
Kerstin Hoebusch, 
Tel: 0173-9701059
Mail: Quartiersmanagement-Versbach
@Awo-Unterfranken.de

AN
ZEIGE
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St. Josef, Oberdürrbach

So. 6.4.  9 Uhr Messfeier zu Mise- 
  reor, anschl. Kirchenkaffee
Di. 8.4.  18.15 Uhr Kontemplation 
  kl. Pfarrheim Veitshöchheim
  Anmeldung 960684
Sa. 12.4.  8.15 Uhr Fahrt zum Bene- 
  diktushof, Kontemplation,  
  Mittagessen, Anmeldung  
  960684
Di. 15.4. 14.30 Uhr Seniorenkreis: 
  Kaffee und Kuchen
  18.15 Uhr Kontemplation 
  kl. Pfarrheim Veitshöchheim
  Anmeldung 960684
Ostersonntag
So. 20.4. 10.30 Uhr Festgottesdienst
Di. 22.4. 18.15 Uhr Kontemplation 
  kl. Pfarrheim Veitshöchheim
  Anmeldung 960684
Sa. 26.4. 18 Uhr Taizé-Gottesdienst  
  mit Kommunionspendung
Di. 29.4. 14.30 Uhr Senioren: 
  Wort-Gottes-Feier, 
  Kaffee und Kuchen
  18.15 Uhr Kontemplation 
  kl. Pfarrheim Veitshöchheim
  Anmeldung 960684
Do. 1.5. 10.30 Uhr Festgottesdienst  
  mit Blaskapelle
  14.30 Uhr Spielplatz: 
  ökumen. Segensfeier

St. Rochus u. Sebastian, Unterdürrbach

Fr. 4.4. 17.30 Uhr Eucharist Anbetung
  18.30 Uhr Messfeier
So. 6.4. 18 Uhr Wort-Gottes-Feier
Di. 8.4. 17 Uhr Rosenkranz

GOTTESDIENSTE | TERMINE
PG Dürrbachtal

  17:30 Uhr Messfeier
So. 13.4. 10.30 Uhr Palmweihe am  
  Friedhof, anschl. Messfeier
  zu Palmsonntag mit   
  Kinderkirche und Verkauf  
  von Eine-Welt-Waren
Do. 17.4. 19 Uhr Messe vom Letzten
  Abendmahl mit Fußwaschung
Karfreitag
Fr. 18.4. 9 Uhr Kreuzwegandacht
  10 Uhr Kinderkreuzweg im  
  Pfarrgarten
  15 Uhr Liturgie vom Leiden  
  und Sterben Jesu
Sa. 19.4. 21.30 Uhr Feier der Oster 
  nacht mit Speisenweihe,  
  anschl. Agape im Pfarrheim
Do. 24.4. 14 Uhr Seniorenkreis
Di. 29.4. 17 Uhr Rosenkranz
  17.30 Uhr Messfeier

Hl. Geist, Dürrbachau
Sa. 5.4. 17 Uhr Sühnenacht
So. 6.4. 10.30 Uhr Messfeier zu 
  Misereor mit Fastenessen
Sa. 12.4. 18 Uhr Messfeier zu Palm-
  sonntag mit Palmweihe
Mi. 16.4. 14 Uhr Seniorenkreis:   
  Wort-Gottes-Feier, Kaffee  
  & Kuchen, Bildvortrag über  
  Vietnam von Sabine Held
Karfreitag
Fr. 18.4. 6 Uhr Kreuzweg durch die  
  Weinberge
Ostermontag
Mo. 21.4. 10.30 Uhr Festgottesdienst
So. 27.4. 10.30 Uhr Messfeier
pg.duerrbachtal@bistum-wuerzburg.de
Pfarrer Christian Nowak
Tel:  0931 / 9 55 43

Gottesdienste und Veranstaltungen

Di. 8.4. 14,30 Uhr Seniorenkreis 
  Unterdürrbach Vorösterliches  
  Tischabendmahl mit Diakon
  Timo Richter und Inge   
  Wollschläger (Gemeindesaal)
Sa. 12.4. 18 Uhr Gottesdienst mit   
  Abendmahl - Pfarrer Richter
Fr. 18.4. 10 Uhr Gottesdienst mit   
  Abendmahl Pfarrer Richter

Immanuel-Kirche und Gemeinderaum
Dürrbachtal 50 · 97080 Würzburg
Tel.: 0931 03228484
www.johannis-wuerzburg.de

GOTTESDIENSTE | TERMINE
Immanuelkirche

PFARREI ST. JOSEF
Patrozinium
Am 16. März feierte die Pfarrei St. Josef der 
Arbeiter in Oberdürrbach das Patrozinium 
der Pfarrkirche.
Im Anschluss an den Festgottesdienst über-
reichte Pfarrer Christian Nowak Willibald 
Mauckner im Auftrag von Bischof Dr. Franz 
Jung eine Ehrenurkunde und die Silberne 
Ehrennadel für seine besonderen Ver-
dienste um die Diözese Würzburg.

Willibald Mauckner ist seit 25 Jahren Mit-
glied der Kirchenverwaltung.

Silvia Hodek

v. l. n. r. - Pastoralreferentin Martina Zentgraf, Willibald 
Mauckner, Pfarrer Christian Nowak               Foto: Silvia Hodek

PFARREI ST. JOHANNIS
Fahrt ins Blaue
Die Seniorenbeauftragte der ev.  Pfarrei 
St. Johannis, Inge Wollschlager und Dia-
kon Timo Richter hatten zu einer Fahrt 
ins Blaue am 20. März eingeladen und 
Senioren aus dem Dürrbachtal nahmen die 
Einladung gerne an. Die Fahrt führte nach 
Lohr a.M. Bei einem Besuch im Schulmu-
seum kamen auf den alten Schulbänken so 
manche Erinnerungen an die eigene Schul-
zeit. - Ihren Abschluss fand die Fahrt mit 
einem gemeinsamen Abendessen.

Silvia Hodek
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Was ist eigentlich Ergotherapie? 
Viele Menschen haben von der Ergotherapie schon einmal ge-
hört, können sie aber nicht wirklich einordnen. 

Was also ist Ergotherapie? 

Welche ergotherapeutischen Behandlungen gibt es? 

Wann brauche ich oder mein Angehöriger Ergotherapie? 

Möglichst selbständig aktiv zu leben ist einer der wichtigsten 
Schlüssel für unser Lebensglück und die damit verbundene Le-
bensqualität. Wer seinen Alltag aktiv selbst gestalten kann und 
dabei nur freiwillig auf Hilfe anderer angewiesen ist – und nicht, 
wenn er dazu gezwungen ist – kann sein Leben einfach mehr 
schätzen und genießen. 
Ergotherapie ist eine Form der Therapie, die darauf abzielt, Men-
schen dabei zu helfen, ihre täglichen Aktivitäten besser zu 
bewältigen. Das kann alles umfassen, von einfachen Aufgaben 
wie Essen und Ankleiden bis hin zu komplexeren Tätigkeiten wie 
Arbeiten oder Hobbys. Die Ergotherapie konzentriert sich darauf, 
die Fähigkeiten zu verbessern, die Sie benötigen, um ein erfülltes 
und selbstständiges Leben zu führen. 
Wenn Sie zum Beispiel nach einer Verletzung oder Krankheit 
Schwierigkeiten haben, bestimmte Dinge zu tun, wird ein Ergo-
therapeut mit Ihnen zusammenarbeiten, um individuelle Ziele zu 
setzen und Strategien zu entwickeln, die Ihnen helfen, diese Ziele 
zu erreichen. So kann die Ergotherapie helfen, Ihre Lebensqualität 
zu steigern, indem Sie lernen, mit Ihren Herausforderungen um-
zugehen und Ihre Unabhängigkeit zurückzugewinnen. Dabei wird 
auf Ihre persönlichen Bedürfnisse und Wünsche eingegangen, 
sodass die Therapie für Sie sinnvoll und hilfreich ist. 

Wie umfassend ist Ergotherapie? 

Die Ergotherapie umfasst eine Vielzahl von Bereichen, die darauf 
abzielen, die Selbstständigkeit und Lebensqualität der Patienten 
zu verbessern. Hier sind einige der Hauptbereiche: 
1. Physiologische Rehabilitation: Hierbei geht es um die Wie-
derherstellung von körperlichen Funktionen nach Verletzungen, 
Operationen oder Krankheiten (oft sind Hände oder Schultern 
betroffen). Ergotherapeuten helfen, Beweglichkeit, Kraft und Ko-
ordination zu verbessern. 
2. Psychische Gesundheit: Ergotherapie kann auch bei psychi-
schen Erkrankungen wie Depressionen, Angststörungen oder 
posttraumatischen Belastungsstörungen eingesetzt werden. Die 
Therapie kann helfen, Bewältigungsstrategien zu entwickeln und 
soziale Fähigkeiten zu fördern. 
3. Geriatrie: Senioren und Seniorinnen profitieren von Ergothe-
rapie, um motorische und kognitive Fähigkeiten (z.B. bei Gang-
unsicherheit, Demenz u.ä.) im Alltag zu erhalten und zu fördern.
4. Neurologische Rehabilitation: Bei Erkrankungen wie Schlag-
anfall oder Parkinson kann Ergotherapie helfen, verlorene Fähig-
keiten zurückzugewinnen und den Alltag zu bewältigen. 
5. Entwicklung und Förderung: Bei Kindern kann Ergotherapie 
dazu beitragen, Entwicklungsverzögerungen zu überwinden, 
motorische Fähigkeiten zu verbessern oder soziale Interaktio-
nen zu fördern. 

Therapiemöglichkeiten in der Ergotherapie:

• Aktivitäten des täglichen Lebens (ADLs): Training in alltäg-
lichen Aufgaben wie Essen, Ankleiden und Körperpflege.
• Motorische Übungen: Gezielte Übungen zur Verbesserung 
der Fein- und Grobmotorik.
• Kognitive Therapie: Strategien zur Verbesserung von Gedächt-
nis, Aufmerksamkeit und Problemlösungsfähigkeiten.
• Umgebungsanpassungen: Beratung zur Anpassung des 
Wohnraums oder Arbeitsplatzes, um die Selbstständigkeit zu 
fördern.
• Gruppentherapie: Soziale Interaktionen und Unterstützung 
in Gruppen, um soziale Fähigkeiten zu stärken.
• Hilfsmittelberatung: Unterstützung bei der Auswahl und Nut-
zung von Hilfsmitteln, die den Alltag erleichtern. 

Ergotherapie wird vom Hausarzt oder Facharzt verschrieben 
und die Kosten werden von allen gesetzlichen wie privaten 
Krankenkassen übernommen. Die Behandlung kann in einer 
Praxis für Ergotherapie, im Haus- oder Heimbesuch stattfinden. 
In der Ergotherapie gibt es keine festgelegte Vorgehensweise. 
Jede Behandlung wird individuell auf die spezifischen Bedürfnisse 
und Ziele des jeweiligen Patienten abgestimmt.

 B.Dauber
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SV OBERDÜRRBACH KEGELN
Sieg in Birkenfeld

Unsere beiden Mannschaf-
ten haben in diesem Monat 
mit schweren Gegnern zu 
kämpfen gehabt und eine 

Kegelbahn in Birkenfeld, die eigentlich nicht 
so ganz den Regelungen entspricht, doch 
man muss leider diese Anlage bespielen, 
Wichtiger als alles andere ist aber, dass wir 
Bahn und Gegner bezwungen haben und 
dank eines erfahrenen Schlussmannes das 
Spiel zu unseren Gunsten noch gedreht 
und gewonnen. haben. 
Die Runde neigt sich langsam dem Ende 
entgegen, Meisterschaften sind am Anlau-
fen und unsere nächste Meisterschaft, das 
jährliche Ortsturnier wirft seine Schatten 
voraus. Unsere Planer haben sich wieder 
mächtig ins Zeug gelegt, um einen fairen 
Wettkampf zu gewährleisten. 
Am 25. und 26. April rollen die Kugeln und 
mit einem „Bowl und Beat – Abend mit 
unserem Haus DJ Bruno wollen wir nicht 
nur die Puppen tanzen lassen.
Aus dem Spielbetrieb:
Unsere 2 Mannschaft hat in der Kreisliga 
Süd/West einen wichtigen Heimsieg gegen 
Maintal 2 gelandet und so wieder Boden 
gut gemacht.
SVO G2 - SpG Maintal G2  5:1 
Ott Sigrid - Tautorat/Nötscher 465 : 382

Ulrich Matthias - Frischmuth 425 : 459
Ott Hans - Sendner 485 : 454
Schmitt Annette - Bajsini 497 : 446
In Oberaltertheim im Welzbachtal unter-
lagen wir 2:4, nicht eingeplant.
KC Oberaltertheim 4 – SVO G2 4:2
Endres S.- Schmied Reinhold 557 : 459
Endres F./Dittmann - U. Matthias 494 : 476
Thoma - Maiwald Felix 483 : 503
Landeck Ch.- Schmitt Holger 506 : 573
Verlegtes Spiel gegen Lengfeld souverän 
gewonnen.
SVO G2 – TSV Lengfeld G2 6:0
Goutrie Daniel - Meyer L. 546 : 398
Schmied R./Ott H. - Meyer N. 449 : 418
Maiwald Felix - Rüger H.469 : 421
Schmitt Holger - Stahl St. 511 : 434
Eine 0:6 Klatsche setzte es in Marktbreit, 
was uns nicht so ganz ins Zeug passte.
Germ. Marktbreit G1 – SVO G2 0:6
Schober - Ott Sigrid/U. Mathias 489 : 464
Schneider - Maiwald Felix 545 : 458
Christ - Schmied Reinhold 457 : 433
Gerner - Ott Hans 458 : 440
Durch die Niederlagen ist unser Traum 
Meister zu werden zwar noch nicht aus-
geträumt, doch wir werden in den kom-
menden Spielen alles dafür geben.

Jürgen Fischer
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Senioren aus Oberdürrbach beim Seniorenfasching im Pfarrsaal 
in Oberdürrbach.                                            Foto: Silvia Hodek

SENIORENKREIS OBERDÜRRBACH
Fasching
Gute Laune herrschte beim Seniorenfa-
sching am Faschingsdienstag im voll be-
setzten Pfarrsaal in Oberdürrbach. 
Eine besondere Freude waren die Dar-
bietungen der Faschingsgesellschaft 
Knorrhalla aus Oberdürrbach. Verschie-
dene Garden zeigten ihre Tänze, Timm 
Adam berichtete über sein Leben als 
Handwerker und der Elferrat forderte zur 
Polonaise auf.

Silvia Hodek (für das Team des Seniorenkreises)
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BUND NATURSCHUTZ
Tipps bei Igelfund
Aufgrund der milden Temperaturen erwa-
chen die ersten Igel aus ihrem Winterschlaf, 
doch der Frühling hält noch nicht genug 
Nahrung für die Tiere bereit. Der BUND 
Naturschutz gibt praktische Tipps, wie jeder 
helfen kann.
„Igel sind flexibel in ihrem Winterschlafver-
halten. Doch die zunehmend milden Winter 
und dadurch häufigeren Unterbrechungen 
des Winterschlafs stellen eine große Her-
ausforderung für die Tiere dar“, erklärt Ar-
min Amrehn, Vorsitzender der Kreisgruppe 
Würzburg des BUND Naturschutz. Durch 
das frühzeitige Aufwachen haben Igel oft 
mit Nahrungsmangel zu kämpfen. Da In-
sekten und andere Beutetiere noch kaum 
aktiv sind, finden die Tiere nur wenig Nah-
rung. Wer bereits jetzt einen Igel entdeckt, 
kann aber helfen. Die Tiere haben nach 
dem Aufwachen zunächst großen Durst. 
Eine flache Schale mit frischem Wasser im 
Garten ist eine einfache und wirksame Hil-
fe. Als Nahrung eignen sich Rühreier, Kat-
zenfutter, getrocknete Insekten oder auch 
angebratenes Hackfleisch und gekochtes 
Geflügelfleisch. „Je fettreicher und prote-
inreicher das Futter, desto besser“, so Stef-
fen Jodl, Biologe und Geschäftsführer beim 
BN Würzburg. Wichtig ist, das Futter an 
einem geschützten Ort aufzustellen, da-
mit es den Igeln zugutekommt und nicht 
von anderen Tieren wie Katzen gefressen 
wird. Zu diesem Zweck stellt der BN auf 
seiner Webseite auch eine Bauanleitung für 
ein Igelhaus zur Verfügung, das als Futter-
haus und auch als Unterschlupf verwen-
det werden kann (Igelhaus im Garten selbst 
bauen (bund-naturschutz.de). Zudem ist 
Gartenarbeit im Frühjahr problematisch. 
„Vor allem das Aufräumen von Laub- und 
Reisighaufen oder das Entfernen von Sträu-
chern kann dazu führen, dass Igel aufge-
scheucht werden und ihren Unterschlupf 
verlieren. Unsere große Bitte an die Be-
völkerung: Lassen Sie die Gartenarbeiten 
noch ein wenig ruhen. Die Igel brauchen 

diese Verstecke dringend“, erklärt Steffen 
Jodl weiter. Um mehr über das Verhalten 
der Igel und ihre frühzeitige Aktivität zu 
erfahren, läuft derzeit die Igel-Challenge 
über die App ObsIdentify. Jeder, der zufällig 
einen Igel entdeckt, kann den Fund einfach 
per Foto melden. Seit dem Start der Aktion 
im Oktober 2024 wurden bereits mehr als 
1.400 Igel gemeldet. Die gesammelten Da-
ten liefern wertvolle Erkenntnisse über die 
Lebensweise und das Verhalten der Tiere, 
die wiederum für den Schutz der Igel ge-

nutzt werden können. Die Igel-Challenge 
wird von Pro Igel e.V. in Zusammenarbeit 
mit dem BUND Naturschutz als regionalem 
Partner organisiert. Weitere Informationen 
zur Igel-Challenge und zur Meldung von 
Igel-Beobachtungen finden Interessierte 
unter www.bund-naturschutz.de/aktionen/
igel-challenge
Für Rückfragen:
Steffen Jodl, Geschäftsführer KG Würzburg 
Tel. 0931/43972 
E-Mail: steffen.jodl@bn-wuerzburg.de

Igel im Laub               Foto: M.Gehret
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DJK WÜRZBURG
Baupläne am Main
SB DJK-Würzburg plant den Bau einer 
Padel-Arena am Main. Im Januar 2025 
fand eine gemeinsame Begehung mit den 
Verantwortlichen der SB DJK Würzburg 
sowie der 3. Bürgermeisterin der Stadt 
Würzburg Judith Roth-Jörg und den Bau-
referenten der Stadt Würzburg, Benja-
min Schneider statt, um die wesentlichen 
Punkte des geplanten Bauvorhabens zu be-
sprechen. Bereits im Februar 2025 stimmte 
der Vorstand der SB DJK Würzburg ein-
stimmig für die Realisierung des Projekts.
Zukünftig soll die Padel-Arena mit zunächst 
zwei Courts das bestehende Sportange-
bot auf der vereinseigenen Tennisanlage 
ergänzen. 
„Mit der Padel-Arena wollen wir unser An-
gebot erweitern und den Bedürfnissen un-
serer Mitglieder gerecht werden“, erklärt 
der Vorsitzende der SB DJK Würzburg, 
Philipp Spiegel. „Besonders die Zellerau, 
Dürrbachtal sowie Randgemeinden des 
Landkreises werden von dem neu geschaf-
fenen Angebot profitieren.“
„Wir möchten niederschwellige Sportan-
gebote weiter ausbauen, um den erheblich 
gestiegenen Bedarf an flexiblen Sportmög-
lichkeiten in der Gesellschaft zu decken“, so 
Philipp Spiegel weiter. Der Breitensport hat 
in den letzten Jahren tendenziell an Masse 
verloren. Besonders gefragt sind Sportar-
ten, die unverbindlich und flexibel ausge-
übt werden können. „Die Veränderungen in 
den Lebensentwürfen und Zeitressourcen 
der Menschen haben wir bereits länger be-
obachtet“, fügt er hinzu. „Wir freuen uns auf 

eine zügige und bürgerfreundliche Bear-
beitung der Anträge durch die zuständigen 
Stellen wie z.B. den BLSV“, ergänzt Spiegel 
und bedankt sich bei den Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern des Sport- und Baure-
ferats für ihre kompetente Unterstützung 
im Vorfeld.

Wenn die erforderlichen Anträge wie ge-
plant bearbeitet werden, könnte die Padel-
Arena bereits im Frühling 2027 eröffnet 
werden, sodass die ersten Mitglieder schon 
bald ihre Spiele auf den neuen Courts ge-
nießen können, ergänzt Peter Rheinhard, 
ehemaliger Architekt und 2. Vorsitzen-
der der SB DJK Würzburg.

Die Tennisanlage der SB DJK Würzburg bie-
tet mit ihrer malerischen Lage zwischen 
dem Main und dem Kloster Himmel-
pforten ideale Voraussetzungen, um als 
neuer „Place to be“ für Sportbegeisterte 
zu dienen, erklärt Abteilungsleiter Tennis, 
Julian Rücker.

Die Stadt Würzburg begrüßt die geplante 
Padel-Arena und sieht sie als wertvolle Be-
reicherung für das regionale und lokale 
Sportangebot. „Wir stehen hinter der Rea-
lisierung dieses Vorhabens und unterstüt-
zen es“, betont die 3. Bürgermeisterin der 
Stadt Würzburg, Judith Roth-Jörg.
Bild: 

Miriam Schmidt Abteilung Verwaltung und Finanzen 
SB-DJK Würzburg

v. l.:Julian Rücker Abteilungsleiter Tennis SB-DJK Würzburg, Peter Rheinhard 2 Vorsitzender SB-DJK Würzburg, Benjamin Schneider 
Baureferent der Stadt Würzburg, Judith Röth Jörg 3. Bürgermeisterin der Stadt Würzburg, Philipp Spiegel Vorsitzender SB-DJK 
Würzburg, Theresa Galz Geschäftsführerin SB-DJK Würzburg            Foto: Felix Hüsch 2. Abteilungsleiter Tennis SB-DJK Würzburg
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STADT- U. LANDKREIS WÜRZBURG
Bio- u. Streuobstmarkt
Das Landratsamt Würzburg lädt in Koope-
ration mit dem Kreisverband für Garten-
bau und Landespflege am Sonntag, 28. 
September 2025, zum großen Bio- und 
Streuobstmarkt auf dem Gelände des 
Landratsamts in der Zeppelinstraße ein. 
Nach den erfolgreichen Märkten 2023 
und 2024 finden dieses Jahr Biomarkt und 
Streuobstmarkt zum ersten Mal im Land-
kreis Würzburg gemeinsam statt. Bürge-
rinnen und Bürger haben die Gelegenheit, 
regionale ökologische Produkte zu kaufen 
und somit die Landwirtschaft vor Ort zu 
unterstützen. Als Bio-Produkt direkt vor der 
Haustür liegt ein besonderes Augenmerk 
auf Streuobst.  
Mitwirkende gesucht!
Damit der Markt ein besonderes Erlebnis 
für Groß und Klein wird, werden engagier-
te Teilnehmerinnen und Teilnehmer für 
verschiedene Bereiche gesucht:
• Marktstände mit regionalen Bio- 
und Streuobstprodukten
• Informationsstände zu nach-
haltiger Landwirtschaft, Verarbeitung und 
Bewirtschaftung
• Kinderprogramm (zum Bei-
spiel Nistkästen bauen oder Saatkugeln 
herstellen)
• Mitmach-Aktionen (zum Beispiel 
Saftpressen und Verkostungen)
• Essensstände mit regionalen 
Bio-Spezialitäten

Mit der Teilnahme wird eine nachhaltige 
Landwirtschaft unterstützt, die sowohl den 
Streuobstpakt als auch die Öko-Modell-
region „stadt.land.wü“ voranbringt.

Die Anmeldung ist bis zum 30. April 2025 
möglich. 

Wer beim Bio- und Streuobstmarkt mit-
wirken oder weitere Informationen erhalten 
möchte, kann sich an 
Kreisfachberaterin Jessica Tokarek 
Tel.: 0931 8003 5463, 
E-Mail: j.tokarek@lra-wue.bayern.de 

oder Öko-Modellregionsmanagerin 
Hanna Dorn Tel.: 0931 8003 5108, 
E-Mail: h.dorn@lra-wue.bayern.de 
wenden.
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Private Kleinanzeigen sind kostenlos.
Gewerbliche Stellen- und Kleinanzeigen:
Preis: 10€ netto zzgl. MwSt. Bitte teilen Sie uns aus rechtl. Gründen 
Ihre Anschrift und Telefonnummer mit. Auch benötigen wir Ihre 
Bankverbindung, da wir gewerbl. Anzeigen nur gegen Bankeinzug 
annehmen. 
Bitte schicken Sie Ihren Anzeigentext (max. 10 Zeilen à 33 Zeichen) an: 
E-Mail: anzeigen@mainfrankenkurier.de, Post: Mainfrankenkurier  
c/o regiogate GmbH, An der Spielleite 9, 97294 Unterpleichfeld 
Es gelten die Allgemeinen Geschäftsbedingungen des 
MAINFRANKENKURIER (siehe www.mainfrankenkurier.de)

Private Kleinanzeigen sind kostenlos.
Bilderrahmen verglast, Sondermaß 142 x 71 außen, mit Passepartout, 
verdecktes Stahlseil zur Aufhängung, 20 €,                                                                             
Infos und Bilder über: rk2000@gmx.de

James Brown Langspielplatten, einzeln oder komplett, Infos und Bilder 
über rk2000@gmx.de

Keramikübertöpfe, royalblau/dunkelblau, versch. Größen 15-28 cm,  
5-10 € pro Stück, 0174-4775098

Druckluft-Schlagschrauber AtlasCopco W2311, 54 €, 0174-4775098

PRIVATE UND GEWERBLICHE KLEINANZEIGEN 

QUARTIERSMANAGEMENT DÜRRBACHTAL
Sprechzeiten

SPRECHZEITEN OBERDÜRRBACH
Montags 10 - 12 Uhr und Mittwochs 15 - 17 Uhr
Im Tiny House (St.-Josef-Str. 3 in Oberdürrbach)
Jeden ersten Montag im Monat findet keine Sprechstunde statt.
Jeden zweiten Montag im Monat findet die Sprechstunde im 
tegut-Café Oberdürrbach statt (10-12 Uhr)

ABEND-SPRECHSTUNDE:
Am ersten Mittwoch im Monat findet eine zusätzliche 
Sprechstunde von 17-19 Uhr statt.
SPRECHZEITEN UNTERDÜRRBACH NEU!
Montags 15 - 17 Uhr und Mittwochs 10 - 12 Uhr
Im Sängerheim (Unterdürrbacher Straße 278 in Unterdürrbach) 
In der ersten Woche im Monat findet keine Sprechstunde statt.
DIGITAL-SPRECHSTUNDE
jeden ersten Montag im Monat  von 15 – 17 Uhr im Tiny House

Im Quartiersbüro (Tiny House an der Dürrbachtalhalle) können 
Sie auch gelbe Säcke und Abfallkalender abholen.

Quartiersmanagement Dürrbachtal
Tel.: 0152 28297307;  heimatforum.wuerzburg@johanniter.de 

Lea Rennert Johanniter-Unfall-Hilfe e. V.

Lädchen für alles – Oberdürrbach

Zu Fuß, mit dem Fahrrad, per Auto oder Linienbus... wir sind ganz 
nah und gerne für Sie da! Genießen Sie Ihren Einkauf vor Ort oder 
einen Ka� ee in unserem kleinen Café-Bistro. Unser inklusives 
Team freut sich auf Sie und Ihre Unterstützung: Ihr Einkauf sichert 
Arbeitsplätze für Menschen mit Behinderung und 
erhält die Nahversorgung im ländlichen Raum. 

Ö� nungszeiten
MO – FR  7:30 – 18:30 Uhr
SA  7:30 – 14:00 Uhr

Lädchen für alles Oberdürrbach
Gadheimer Straße 1a, 97080 Würzburg/Oberdürrbach
Telefon: (09 31) 30 41 86 97

www.inca-inklusion.de/einzelhandel/tegut-oberduerrbach

Arbeitsplätze für Menschen mit Behinderung und 
erhält die Nahversorgung im ländlichen Raum. 

Regionale und nachhal-

tige Eigenprodukte –

hergestellt 

von Menschen mit 

Behinderung.

NEU:

Wir tre� en uns im „Lädle“

• Großes tegut… Sortiment – vieles 
auch in Bio-Qualität!

• Ka� ee & Snacks, auch zum Mitnehmen
• Frische Backwaren aus der traditionellen 

Handwerks-Bäckerei „Der Falltor-Bäck“
• Präsentkörbe zum Verschenken
• Poststelle
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Osterhaselei
Der Osterhase frech und keck,
flitzt er gerade schnell ums Eck,

da aber verliert er, ach oh Schreck,
die bunten Eier sind nun weg.

Welch Kümmernis, was macht er bloß,
den Job ist er nun ganz schnell los,

er überlegt nun lang und weiße,
was ist zu tun, er geht auf die Reise,

er schnüffelt hier und spitzt die Ohren,
warum er seine Eier hat verloren,
er war zu schnell,  zu hastig nun,

hat er jetzt gar nichts mehr zu tun.
Fürs nächste Fest, da merkt er sich,

Eile mit Weile, ist das Beste für mich.
Margret Höpp




